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Satz Franz Fuchs
Buchberggasse 63

A 3400 Klosterneuburg
franz.fuchs@stammtischmusik.at
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A Schar Hea ohne Hahn, ja a Wei ohne Mann
und a Sengst ohne Schneid, da gehts himmiweit gfeit.
Denan ratschatn Leitn, denan schick i an Gruaß,
sie solln si z'erscht waschn, san selber voll Ruaß.
Musikanten san krank, ja wia kann ma's denn kriagn,
mit Geld muaß ma's waschn, mit Wein muaß ma's schmiern.
Bald tramt ma von d' Ochsn, bald tramt ma von d' Küah,
bald tramt ma von d' Spielleut, was gscheits tramt ma nia.
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Ja der Esel hat vier Füaß
Gstanzllied aus NÖ


